
Helfen Sie uns helfen...
... und geben Sie Menschen 
mit geistiger Behinderung 

eine neue Heimat.

Spenden sind jederzeit willkommen. 
Bankverbindung: 
Stadt- und Kreissparkasse  
Erlangen Höchstadt Herzogenaurach  
IBAN DE 30 7635 0000 0060 1044 41  
BIC BYLADEM1ERH  

Freunde der Oase der Freude e.V.
Vereinsadresse:
Coubertinstraße 20 · 90768 Fürth
Thomas A. H. Schöck
Tel.	+49 911 72 01 61
Fax	+49 911 72 30 803
info@fdodf.de 
www.freunde-der-oase-der-freude.de

Mitgliedsantrag

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im 
Verein Freunde der Oase der Freude e.V.

Vorname, Nachname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail Adresse

Bitte buchen Sie den Jahresbeitrag von

 50 €    75 €    100 € oder                            € 
ab. (Mindestbeitrag 50 €)
Der Verein ist als gemeinnützig im Sinne der Abgabenordnung anerkannt 
(Finanzamt Erlangen, Steuer-Nummer 216/108/51131, Amtsgericht Fürth, 
Vereinsregister Fürth Nr. 201280). Die Mitgliedschaft ist nur mit Einzugs-
ermächtigung möglich und kann nur schriftlich bis spätestens drei Mo-
nate vor Ablauf des Jahres gekündigt werden. Der Jahresbeitrag beträgt 
mindestens 50 €. Spenden in jeder Höhe sind jederzeit willkommen.

  �Freunde der Oase der Freude e.V., Coubertinstraße 20, 90768 Fürth, 
Gläubigeridentifikationsnummer: DE 19ZZZ00002256429

Ich ermächtige den Verein Freunde der Oase der Freude e.V. Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die vom Verein Freunde der Oase der Freude e.V. 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber

Bank

IBAN
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Schätze mich wegen meiner Fähigkeiten, 
nicht wegen meiner Behinderung.

In der libanesischen Gesellschaft werden 
Menschen mit Behinderung häufig ausgegrenzt, 
Bildung und Fachbetreuung eines behinderten 
Kindes werden zugunsten der Ausbildung eines 
gesunden Kindes zurückgestellt. Die Organisa-
tion Wahat al-Farah (Oase der Freude) in der 
nordlibanesischen Kommune Bkeftine unter-
hält eine Schule mit Plätzen für 55 Kinder mit 
geistiger Behinderung sowie eine Werkstatt, die 
Arbeitsmöglichkeiten für 95 Menschen mit geis-
tiger Behinderung bietet. Das Einzugsgebiet von 
Wahat al-Farah reicht weit über die Grenze der 
Kommune hinaus: von Koura bis nach Tripoli, 
Akkar, Zgharta und Batroun. Es gibt Kinder, die 
einen Schulweg von zwei Stunden auf sich neh-
men, um Wahat al-Farah besuchen zu können.  
Der Bedarf übersteigt bei weitem die Anzahl  
an verfügbaren Plätzen, die Kapazitäten sind  
ausgeschöpft, es fehlt an finanziellen Mitteln. 

Hier will der Verein „Freunde der Oase der 
Freude“ mit Ihrer Hilfe ansetzen, unter 
anderem durch
· �den weiteren Auf- und Ausbau von Plätzen
· �die Anschaffung von Material  
und Lernwerkzeugen

· �die Beteiligung an Personal-  
und Raumkosten

· �Informationsveranstaltungen  
und Öffentlichkeitsarbeit

Ansprechpartner

Thomas A. H. Schöck,  
Vorsitzender

Prof. Dr. Georges Tamer, 
Stellv. Vorsitzender

Hartmut Dörfler,  
Schatzmeister

Vereinsregister beim AG Fürth Nr. 201280  
Als gemeinnützig im Sinne der Abgabenordnung anerkannt  
durch Bescheid des Finanzamts Erlangen vom 25.6.2019  
Steuer-Nummer 216/108/51131  
Gläubigeridentifikationsnummer: DE 19ZZZ00002256429 
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Unterschrift



«Inklusion und die Bemühungen zum Abbau von 
Barrieren und Vorurteilen sind in Erlangen seit  
vielen Jahren das Anliegen von ehrenamtlichen 

Initiativen, Politik und Verwaltung. Mit der kom-
munalen Projektpartnerschaft zwischen Erlangen 

und der nordlibanesischen Kommune Bkeftine 
wollen wir unsere libanesischen Partner bei der 

wichtigen Arbeit unterstützen, die Betreuung von 
Menschen mit Behinderung in Bkeftine und  

Umgebung zu verbessern und das Bewusstsein für 
die Belange und Rechte von Menschen mit  

Behinderung in der Gesellschaft zu fördern.»

Dr. Florian Janik,  
Oberbürgermeister von Erlangen

«Sehr beeindruckend fand ich die fachliche  
Förderung der Kinder und Erwachsenen sowohl in 

der Werkstatt als auch in der Schule von Wahat 
al-Farah. Mit durchaus ähnlichen Konzeptionen 

und Arbeitsweisen wie bei uns werden die  
Kinder, Jugendlichen und erwachsenen Menschen 
mit Behinderung von sehr motiviertem und gut 
ausgebildetem Personal gefördert und betreut. 

Natürlich könnten die baulichen und technischen 
Möglichkeiten vor Ort im Libanon noch weiter 

ausgebaut werden.»

Stefan Müller,  
Ehemaliger Geschäftsführer  

Lebenshilfe Erlangen e.V.

«Ich begleite die Oase der Freude seit ihrer Ent-
stehung. Immer wieder stelle ich fest, dass diese 
Einrichtung ihren Namen tatsächlich verdient. 
Trotz unterschiedlicher Schwierigkeiten gelingt 
es ihr, Menschen mit geistiger Behinderung, die 
unter schwierigen sozialen und wirtschaftlichen 
Bedingungen leben, Geborgenheit, Anerkennung 
und Lebensperspektiven zu gewährleisten. Dort 

werden geistig eingeschränkte Kinder und  
Erwachsene professionell, liebevoll und mit 

großem Engagement betreut. Da sie verschie-
denen Religionsgemeinschaften angehören, 

leistet die Oase einen bedeutenden Beitrag zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt im Libanon 

und trägt damit ebenfalls zur Bekämpfung von 
Fluchtursachen bei. Wir wollen die Oase unter-
stützen, damit sie ihre notwendige humanitäre 

Arbeit fortsetzt und weiter entwickelt.»

Prof. Dr. Georges Tamer,  
Stellv. Vorsitzender  

Freunde der Oase der Freude e.V.

Werden Sie Mitglied …

… und unterstützen Sie mit uns

· �die Behinderteneinrichtung  
Wahat al-Farah (Oase der Freude) im Libanon

· �Gleichberechtigung und Inklusion  
in der libanesischen Gesellschaft

· �einen Ort der friedlichen Begegnung  
in einer von Konflikten geprägten Region

· �den Auf- und Ausbau von  
qualifizierten Arbeitsmöglichkeiten

· �und damit die Bekämpfung  
von Flucht und Auswanderung

Gemeinsam können wir  
Freunde Großes bewirken.


